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Schritt für Schritt ein neues Gesicht
Sanierung des Hans-Leinberger-Gymnasiums: Naturwissenschaftlicher Trakt ist fertig

D as Hans-Leinberger-Gym-
nasium bekommt Schritt
für Schritt ein neues Ge-

sicht: Mit der Fertigstellung der
Biologiesäle, von Klassenzimmern
und der Dienststelle des Ministeri-
albeauftragten ist nun der dritte
Bauabschnitt abgeschlossen wor-
den. Am Donnerstag verschaffte
sich Oberbürgermeister Alexander
Putz einen Überblick über den
Stand der Generalsanierung, die
noch bis Ende 2021 dauern wird.
„Sie sehen eine rundherum glückli-
che Schule. Wir sind sehr dankbar
für die großzügige Unterstützung“,
sagte Schulleiter Peter Renoth.

Schon von außen ist der Fort-
schritt der Bauarbeiten gut zu er-
kennen: Die Gerüste sind ver-
schwunden, und die helle Fassade
des neugestalteten Trakts hebt sich
deutlich vom dunklen Altbau ab.
Man habe versucht, „vom Klein-
Klein der alten Fassade“ wegzu-
kommen, sagte Architekt Christoph
Thaller von der Architekten-Pla-
nungsgemeinschaft Dömges/Ober-
priller. Statt kleiner Fenster mit di-
cken Rahmen prägt die Fassade nun
eine großzügige Verglasung, die viel
Licht ins Innere lässt; und im Ge-
gensatz zu den alten Fenstern lassen
sich die neuen auch öffnen. Zudem
wurde die goldene Farbe der Mensa
in Metallzargen und im Sonnen-
schutz aufgegriffen.

„Durch die verschiedenen Bauab-
schnitte sind wir in der glücklichen
Lage, einmal im Jahr Einweihung
feiern zu können“, sagte der stell-
vertretende Schulleiter Ulrich Kos-
terhon bei der Besichtigung augen-
zwinkernd. Nachdem die Physik-
und Chemiesäle bereits 2016 einge-
weiht wurden, sind jetzt auch die
Biologieräume fertig. Vier Säle sind
entstanden – um den vierten
Übungssaal zu ermöglichen, war die
Biologiesammlung etwas verklei-
nert worden. Das war auch in der

Hinsicht eine weise Entscheidung,
da während der laufenden Sanie-
rung die Rückkehr zum G9 be-
schlossen worden war. Es sei sehr
positiv, dass sich die Fachschaften
immer wieder hätten einbringen
können, sagte Kosterhon. „Das
spiegelt sich nun in einer hohen Zu-
friedenheit wider.“ Die Gäste rund
um den OB blickten am Donnerstag
einer fünften Klasse beim Arbeiten
in Kleingruppen über die Schulter.
Durch die beweglichen Tische kann
der Biologieraum flexibel gestaltet
werden.

Platz für die Forschung
Dass die Sanierung des naturwis-

senschaftlichen Trakts nun abge-
schlossen ist, „ist ein wunderbarer
Tag für uns“, sagte Renoth ange-
sichts des naturwissenschaftlichen
Schulprofils des HLG mit seinen
derzeit 1071 Schülern. Die räumli-
che Ausstattung mache es nun mög-

lich, wieder einen weiteren Schritt
zu gehen: Im vergangenen Jahr sei
eine Forscherwerkstatt eingerichtet
worden, die nun zur Forscherklasse
weiterentwickelt werde.

Neu gestaltet wurde auch die
Dienststelle von Ministerialbeauf-
tragtem Anselm Räde, von der aus
die 37 niederbayerischen Gymna-
sien verwaltet werden. Eigene Räu-
me haben in diesem Zug auch die
Bereiche Schulpsychologie- und
-beratung sowie der Hausmeister
bekommen, außerdem ist ein eige-
ner Bereich für die offene und die
gebundene Ganztagsschule ent-
standen. Zudem wurde vor kurzem
der Sportplatz auf Vordermann ge-
bracht und die Lehrer-Tiefgarage
saniert.

Nach der Abiturprüfung wird die
Sanierung des zentralen Treppen-
hauses, angrenzender Klassenzim-
mer und der Aula in Angriff genom-
men; Letztere soll durch die Umge-
staltung künftig heller und freund-

licher sein. Mit dem Abschluss die-
ser Arbeiten voraussichtlich Ende
Februar 2019 geht der Förderab-
schnitt I zu Ende; allein für diesen
sind 13,5 Millionen Euro veran-
schlagt. Trotz Kostensteigerungen
in manchen Bereichen – beispiels-
weise durch unerwartete Schadstof-
fe – liege man dabei noch im Kos-
tenrahmen, so OB Putz. Im Zuge der
Generalsanierung wird das HLG
energetisch runderneuert: Die Ge-
bäudehülle wird saniert, eine Lüf-
tungsanlage eingebaut, die Hei-
zungs-, Sanitär-, Elektro- und
Netzwerktechnik erneuert, der
Brandschutz ertüchtigt und die
Schule barrierefrei erschlossen.
Putz hob vor allem das gute Mitei-
nander hervor, das diese Baumaß-
nahme auszeichne. Zwar gebe es
viele Lärmfaktoren – durch die Ge-
duld und das Verständnis von Leh-
rern wie auch Schülern laufe die
Sanierung aber geräuschlos ab, so
Renoth. -sig-

Die Klassenzimmer und Fachräume sind jetzt mit moderner Medientechnik ausgestattet. Foto: sig

Wer gibt uns ein Zuhause?
Aktion des Tierheims und der Landshuter Zeitung

Lili ist eine fünfjährige Schäfer-
Labrador-Mischlingshündin. Da
sie viel Temperament besitzt und
noch keine Erziehung genossen
hat, brauchen die neuen Besitzer
etwas Geduld und auch Hundeer-
fahrung. Lili geht leider auch ab
und an wildern, deshalb sollte das
Grundstück mit hohem Zaun um-
schlossen sein. Ansonsten fährt sie
gern im Auto mit und mit Rüden
mag sie nur, wenn sie ihr sympa-
thisch sind.

Gordon ist ein kastrierter Fund-
kater, der manchmal sehr zickig
sein kann. Der zurückhaltende Ka-
ter sucht sich seine Freunde nach
Sympathie aus.

Fundtiere vom 29. März bis 12.
April: Aus Hörgertshausen kam am
3. April ein weiß-rot getigerter Ka-
ter zu uns. Er hat beidseitig eine
Ohrspitzenentfernung. In Essen-
bach wurde am 7. April eine Jack-
Russell-Hündin gefunden. Sie ist
schwarz-weiß, leider ansonsten
keine Kennzeichnung.

Vier- und zweibeinige Bewohner
des Tierheims freuen sich über
Leckerlis oder Dosenfutter. Spen-
den für die Tiere: HypoVereins-
bank Landshut, IBAN:

DE80743200730003815900, BIC:
HYVEDEMM433 und bei der
Sparkasse Landshut, IBAN:
DE81743500000000000604, BIC:
BYLADEM1LAH.

Das Tierheim Heinzelwinkl, Te-
lefon 08709/1723, ist – außer an
Feiertagen – jeden Dienstag und
Mittwoch sowie Freitag und Sams-
tag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.
Zum Gassigehen können die Tiere
Dienstag und Mittwoch von 13 bis
16 Uhr sowie Freitag und Samstag
von 14.30 bis 16 Uhr von eingetra-
genen Leuten abgeholt werden.

Das Tierheim liegt südlich von
Landshut und ist über die Ausfahrt
Hofham der B 11 zu erreichen. In-
formationen über den Tierschutz-
verein, das Tierheim und Tier-
heimbewohner gibt es im Internet
unter www.tierheim-landshut.de;
Kontakt per E-Mail an: tierheim@
tierschutzverein-landshut.de.

■ Information:

Am Samstag, 14. April, ist das
Tierheim aufgrund der alljährli-
chen Mitgliederversammlung
(Gasthaus Ochsenwirt, Beginn: 14
Uhr) ganztägig geschlossen.

Öffentliche Führung
im Landshut-Museum
Die Sonderausstellung im neuen

Landshut-Museum „Landshut in
der Moderne“ entwirft mit vier Ab-
teilungen ein buntes Themenspek-
trum. Der Rundgang mit Thomas
Stangier am 15. April um 15 Uhr
bietet dabei einen kompakten Über-
blick und gewährt anhand von aus-
gewählten Stationen detailreiche
Perspektiven in die neuere Stadtge-
schichte. Die Führung kostet vier
Euro. Für Mitglieder des Freundes-
kreises ist die Führung kostenlos.

Heizölpreise aktuell
Im Raum München wurden

nach Angaben der an der Preis-
feststellung beteiligten Heizöl-
händler in dieser Woche folgende
Nettopreise frei Verbrauchertank
für eine Abladestelle für je 100
Liter erzielt:
Menge (Liter) Preise (Euro)
ab 1500 .................... 56,50 – 63,00
ab 3500 .................... 55,30 – 65,39
ab 9500 ................................. 54,80

Nachfolgend die Durchschnitts-
werte, ermittelt am 13. April von
zwei Heizölhändlern in Landshut:
Menge (Liter) Preise (Euro)
ab 1500 .................... 56,50 – 58,00
ab 3500 .................... 54,85 – 55,40
ab 9500 .................... 53,75 – 53,95
Die angegebenen Preise sind Net-
topreise zuzüglich Mehrwertsteu-
er und Gefahrengutzulage.

Kennzeichen von Auto
abgeschraubt

Von Mittwoch auf Donnerstag
wurden auf einem Pendlerparkplatz
bei der Anschlussstelle Landshut-
West von einem geparkten roten VW
Polo die beiden Autokennzeichen
gestohlen. Die Polizei bittet um
Hinweise unter Telefon 92520.
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15 UHR6.
Programm: Mozart: Ouvertüre zu

„Hochzeit des Figaro“
Felix-Mendelssohn-Bartholdy:
Sinfonie Nr. 4 „Italienische“

Leitung: Andreas Pascal Heinzmann

Im Garten des
Kinderkranken-
hauses St. Marien
Landshut
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Picknick
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Benefiz-
konzert

Eintritt ist frei!
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